
ANREGUNGEN FÜR LITURGISCHE FEIERN  
IM MONAT DER SCHÖPFUNG 
 

 

Kyrie 
 

Weil wir allzu oft dem Auftrag, Dein Schöpfungswerk zu wahren, nicht gerecht werden: 

Herr, erbarme dich unser. 

 

Weil wir so sehr einander zu beherrschen suchen, statt einander als Brüder und Schwestern 

zu dienen: 

Christus, erbarme dich unser. 

 

Weil wir oftmals lieber abgrenzen und abwehren, statt einzuladen und zu versöhnen: 

Herr, erbarme dich unser. 

 

 

 

Fürbitten 
 

Wir beten für alle, die sich aus Respekt vor der Schöpfung um einen nachhaltigen Lebensstil 

bemühen. Herr Jesus Christus, hilf ihnen, nicht nachzulassen im Einsatz für Frieden und 

Versöhnung und schenke ihnen Mut, Kraft und Ausdauer. 

Alle: Wir bitten Dich, erhöre uns. 

 

Wir beten für die jungen Menschen, denen die Verantwortung für unseren Planeten und für 

die kommenden Generationen ein Herzensanliegen ist. Herr Jesus Christus, sende uns den 

Geist des Friedens und der Versöhnung. 

Alle: Wir bitten Dich, erhöre uns. 

 

Herr Jesus Christus, gib uns allen Kraft und Entschlossenheit, uns für den Schutz der uns 

anvertrauten Schöpfung einzusetzen. 

Alle: Wir bitten Dich, erhöre uns. 

 

Herr Jesus Christus, hilf allen zu erkennen, dass großer Konsum und Bedarf an Wohlstand auf 

Kosten anderer geht. 

Alle: Wir bitten Dich, erhöre uns. 

 

Herr Jesus Christus, hilf allen, sodass wir bereits mit kleinen guten Taten einen großen Beitrag 

zum Umweltschutz und zur Klimagerechtigkeit leisten. 

Alle: Wir bitten Dich, erhöre uns. 

 
aus: Gebetsmappe der Burg Altpernstein. Gebete, Texte, Gedanken. Peter Paul Kaspar. S. 47 



Gebet für unsere Erde 
 

Allmächtiger Gott, 

du bist in der Weite des Alls gegenwärtig 

und im kleinsten deiner Geschöpfe, 

du umschließt alles, was existiert, 

mit deiner Zärtlichkeit. 

 

Gieße uns die Kraft deiner Liebe ein, 

damit wir das Leben und die Schönheit hüten. 

 

Überflute uns mit Frieden, 

damit wir als Brüder und Schwestern leben 

und niemandem schaden. 

 

Gott der Armen, hilf uns, 

die Verlassenen und Vergessenen dieser Erde, 

die so wertvoll sind in deinen Augen, 

zu retten. 

 

Heile unser Leben, 

damit wir BeschützerInnen der Welt sind 

und nicht rauben, 

damit wir Schönheit säen 

und nicht Verseuchung und Zerstörung. 

Rühre die Herzen derer an, 

die nur Gewinn suchen 

auf Kosten der Armen und der Erde. 

 

Lehre uns, 

den Wert von allen Dingen zu entdecken 

und voll Bewunderung zu betrachten; 

zu erkennen, dass wir zutiefst verbunden sind 

mit allen Geschöpfen 

auf unserem Weg zu deinem unendlichen Licht. 

 

Danke, dass du alle Tage bei uns bist. 

Ermutige uns bitte in unserem Einsatz 

für Gerechtigkeit, Liebe und Frieden. 

 
Schlussgebet aus der Enzyklika „Laudato si – Über die Sorge für das gemeinsame Haus“ (2015) von Papst 

Franziskus zum Thema Umwelt und Entwicklung. 

 


